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Du, Gott, hast festgesetzt alle Grenzen der Erde, Som-
mer und Winter, Du hast sie geschaffen. (Ps. 74, 17) 
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Offene Kirche  
 

Auch 2020 beteiligen wir uns wieder an der Aktion „Offene Kirchen". Täg-
lich wird in den Monaten April bis Erntedank unsere Kirche von 10:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet sein. Ausnahme sind die Gottesdienstzeiten. Wir freuen 
uns über alle, die kommen. 
 

 
Datenschutz im Gemeindebrief 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Amts-
handlungen, die Ihre Person betreffen, 
im Gemeindebrief veröffentlicht wer-
den, dann können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. Ihr Wider-
spruch wird dann vermerkt und eine 
Veröffentlichung der Amtshandlung un-
terbleibt. Selbstverständlich können 
Sie diese Entscheidung jederzeit wie-
der ändern. Kontaktieren Sie uns bitte 
in beiden Fällen hier:  
 
Gemeindebüro der Ev. Kirchenge-
meinde Kattenvenne, Lindenallee 3, 
49536 Lienen Kattenvenne,  
Tel. 05484-8202, oder per Mail unter: 
te-kg-kattenvenne@ekvw.de  

Kurz gemeldet / Impressum 

 

Impressum 
 

Herausgeber:  Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde Kattenvenne 
Redaktion:   Verena Westermann, Jutta Schnepper,  Anja Oetmann- 
    Mennen (Layout, v.i.S.d.P). 
Auflage:   1050 Exemplare - Druck: Gemeindebrief Druckerei 
 

Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang September 2021 und wird 
kostenlos von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern verteilt. Spenden 
für die Erstellungskosten können auf das Gemeindekonto überwiesen wer-
den. 
 
Titelfoto: ©  Dr. Anja Oetmann-Mennen 
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Sommerspaziergang 
 

Nehmt die Ölbergpost doch einfach einmal mit und macht einen Spaziergang 
oder eine Radtour. Zur Not geht es auch in Gedanken, besser im Garten, in un-
serem Dorf oder auch bei einem Ausflug, gar im Urlaub, wenn der denn möglich 
ist.  
 

Nehmt euch Zeit. Es geht nicht darum, wer der Schnellste ist. Habt Zeit zum 
Nachdenken, allein oder miteinander. Wenn ihr mögt, könnt ihr euch austau-
schen oder auch Zeit zum Schweigen haben. Ihr könnt alle Stationen des Weg-
es besuchen oder nur eine, wie ihr mögt. Die Reihenfolge könnt ihr frei wählen. 
Es ist euer Weg. Nur die letzte Station sollte eine Kirche sein.  
Und nun: Mach dich auf! 
 

Station 1: Suche einen Baum auf 
 

Vielleicht ist es der Baum deiner Kindheit, in dem du herumgeklettert bist oder in 
dessen Schatten du gern liegst.  
Was ist es für ein Baum? 
Wie alt er wohl ist? 
Was hat er alles erlebt? 
Was fasziniert dich an ihm? 
Steht er allein oder mit anderen? 
Siehst du Narben in seinem Wuchs? 
Was schenken die Bäume den Menschen? 
Was macht sie wertvoll und schützenswert? 
„Mein Freund der Baum“, sang Alexandra. 
Hast du schon einmal einen Baum gepflanzt? 
Wie war das für dich? 
„Wer Lust hat an den Weisungen Gottes, der ist wie ein  Baum, gepflanzt an 
den Wasserbächen“. So heißt es in Psalm 1.  
Bist du solch ein Baum? 
 

Station 2: Nimm einen Stein auf 
 

Ist der Stein schön oder ganz gewöhnlich? Liegt er gut in deiner Hand? 
Der Stein ist hart. 
Gibt es etwas Hartes in deinem Leben? 
Fällt es dir schwer, daran zu denken? 
Hast du jemand, mit dem du darüber sprechen kannst? 
Vielleicht magst du es Gott sagen: 
Dann leg den Stein ganz bewusst ab. 
„Gott legt uns eine Last auf, aber er hilft uns auch.“ (Psalm 68) 
Hast du das schon einmal erlebt? 

Auf ein Wort 
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Station 3:  Schau einmal, ob du Vögel beobachten kannst 
 

Oben am Himmel? 
In den Bäumen? 
Oder hörst du sie nur? 
Kennst du sie? 
„Alle Vögel sind schon da“. Hast du das als Kind gesungen? 
Was fasziniert dich an Vögeln? 
Wofür könnten sie Symbole sein? 
„Seht die Vögel unter dem Himmel, sie säen nicht, sie ernten nicht und euer 
himmlischer Vater ernährt sie doch.“ (Mt 7) 
Was könnte dieser Satz Jesu für dich bedeuten? 
 

Station 4: Suche ein Gewässer auf 
 

Kannst du einen Stein darauf titschen lassen? 
Wie riecht es? 
Was kannst du entdecken? 
Könntest du hineinspringen? 
Was passiert, wenn es nicht regnet? 
Wann trinkst du Wasser? Nicht Schorle, Kaffee….. 
Was macht es so wertvoll und schützenswert? 
„I’m singing in the rain“ sang Gene Kelly. 
Jesus spricht vom Wasser des Lebens, das er uns geben will. Umsonst. Was 
könnte damit gemeint sein? (Joh 4) 
 

Station 5: Suche eine Bank auf 
 

Lass dich einfach nieder. 
Genieß die Ruhe und die Untätigkeit. 
Schließ gern die Augen.  
Was ist das für ein Gefühl? 
Was hörst du? 
Wirst du jetzt schnell unruhig? 
Geht dir viel durch den Kopf? 
Woran liegt das? 
„Gott Lob, der Sonntag kommt herbei“, so heißt es im Gesangbuch. (eg 162) 
Gönne dir einen Tag Ruhe in der Woche - das meint das 4. Gebot. (2. Mose 20) 
Nimm Gottes Einladung an! 
 

Station 6: Kirche 
 

Such dir einen Platz aus, der dir angenehm ist.  
Spür der Atmosphäre nach. 
Wie hörst du die Geräusche von draußen? 
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Nimm dir Zeit für einen Moment der Stille. 
Was bringst du von deinem Spaziergang mit? 
„Ich finde Gott im Wald.“ So sagen manche.  
Stimmt das? 
Und hier? 
„Wenn das hier das Haus Gottes ist, warum blühen dann hier keine Blumen, wa-
rum strömt dann hier kein Wasser und warum scheint dann hier die Sonne 
nicht?“  dichtete Hermann van Veen. 
„So ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet, so will ich mich von euch fin-
den lassen.“ Verspricht uns Gott. (Jer 29) 
 
Ich hoffe, du konntest dich auf den Weg einlassen. Du kannst es auch immer 
wieder versuchen.  
Dazu wünsche ich dir Gottes Segen! 

Pfarrerin Verena Westermann 

 
Guten Tag!  Sie fragen sich bestimmt, 
wer diese Person ist und  warum sie im 
Gemeindebrief schreibt. Es ist ganz  
einfach, ich werde bei Ihnen in Ihrer 
Gemeinde ein vierwöchiges Praktikum 
machen, um das hiesige Gemeindele-
ben und den Beruf des Pfarramtes ein 
bisschen besser kennenzulernen. 
 

Mein Name ist Tom Gutsch. Ich komme 
aus dem schönen Witten an der Ruhr, 
was in der Nähe von Dortmund liegt. 
Wenn wir uns dann im August sehen, 
werde ich 22 Jahre alt sein.  
 

Ich studiere seit 2,5 Jahren Theologie 
in Bochum. Ich höre sehr gerne Musik, 
lese gerne und interessiere mich für 
Theater. Seit 3 Jahren leite ich die The-

ater- Kindergruppe in der Johannis Gemeinde in Witten. 
 

Ich freue mich auf dieses Praktikum im August und September. Hoffentlich 
ist es dann wieder möglich Sie persönlich im Gottesdienst oder in der Ge-
meindearbeit kennenzulernen.   
 

Gottes Segen und bleiben Sie gesund!                               Tom Gutsch  

Sommerspaziergang/Vorstellung 
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Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen 
 

Unseren Vorstellungsgottesdienst am 27. Juni können wir hoffentlich in 
Präsenzform feiern! Unsere Konfirmandengruppe hat sich für das Thema 
„Unsere Hobbys“ entschieden. Natürlich haben wir alle Hobbys und schöne 
Möglichkeiten unsere Freizeit zu gestalten. Aber hat das etwas mit dem 
christlichen Glauben zu tun, wenn wir Handball spielen, reiten oder Wing 
Tsun (Selbstverteidigung) betreiben? Das wollen wir herausfinden und sind 
schon fleißig bei den Planungen. Seid dabei! 
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Das Projekt „BiodiversitätsCheck in Kirchengemeinden“ will Kirchenorte im 
Sinne der Biodiversitätsstrategien von Bund, Land und Kommunen aufzu-
werten und Kirchenflächen zu wichtigen Knotenpunkten der urbanen grü-
nen Infrastruktur zu entwickeln. Dabei setzt das Projekt auf Natur- und Um-
weltbewusstseinsbildung, um Gemeindeangehörige im Sinne einer Bildung 
für nachhaltige Entwicklung nachhaltig zu aktivieren. Daher wird im Projekt 
ein Umweltbildungs-, Artenschutz- und Naturschutzangebot entwickelt, das 
zunächst mit etwa 172 Kirchengemeinden erprobt wird.  
 

Das Angebot wird individuell auf die Bedürfnisse und Gegebenheiten in je-
der Gemeinde angepasst, um modellhafte Formate und Organisationsfor-
men zu entwickeln. Um die Bewahrung der Schöpfung durch die Förderung 
der biologischen Vielfalt langfristig 
in der Gemeinde zu verankern, wer-
den Schöpfungsbotschafter*innen 
ausgebildet und in den Gemeinden 
etabliert. 
 
Bundesländer: NRW, Niedersach-
sen und Rheinland-Pfalz 

Laufzeit: Dez. 2020 – Dez. 2026 

Dr. Christian Weingarten 

Erzbistum Köln 
Tel.: 0221-1642 1185 
christian.weingarten@erzbistum-
koeln.de  

BfN-Projekt Biodiversität 

BiodiversitätsCheck in Kirchengemeinden 
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Online – Gottesdienste 
 

Über viele Wochen haben unsere Pfarrerinnen Lena Stubben und Verena 
Westermann für jeden Sonntag ein Gottesdienstangebot verschiedenster 
Art auf unserer Homepage eingestellt. Wir möchten aber auch auf das mo-
natliche Angebot unseres Kirchenkreises Tecklenburg hinweisen. Die 
nächsten beiden Termine sind:  
 

27. Juni (4. Sonntag nach Trinitatis)  
Kirchengemeinde Lienen mit Konfir-
mand*innen (Pfarrerin Lena Stubben) 
 

08. August (10. Sonntag nach Trinitatis) 
Regionale Jugendarbeit - Jugendbüro  
Lienen (Jugendreferentin Annika Kipp) 
 

Die Links zu den Gottesdienstangeboten finden Sie unter:  
www.kirchenkreis-tecklenburg.de 
 

Sommerkirche 
 

Auch in diesen Sommerferien wird es in der Südregion Ladbergen, Katten-
venne und Lienen wieder ein Gottesdienstangebot in jedem Dorf geben. 
Das ist uns gerade nach der langen Pause wichtig. Nur: Wegen der Ferien 
ist mindestens eine von uns Pfarrerinnen Dörthe Philipps, Lena Stubben 
und Verena Westermann im Urlaub. Daher gibt es in diesem Jahr in Lad-
bergen das Angebot eines Abendgottesdienstes am Samstag um 18.00 
Uhr. In Kattenvenne und Lienen finden die Gottesdienste zu den gewohn-
ten Zeiten statt. Ob draußen oder drinnen gefeiert wird, entscheidet jede 
Gemeinde auch entsprechend der Wetterlage. Herzlich willkommen! 
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Wir feiern Konfirmation am 29. August  

um 09:30 Uhr und um 11:00 Uhr 

 

 

 

Die Einteilung der Gruppen  

erfolgt erst beim Elternabend!  
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Am 13. Juni findet der Orgeltag Westfalen 2021 im digitalen Format statt!   
 

 "Orgelspuren in und aus dem Kreis Steinfurt" 
  

1. Station "Orgelbau im Wandel der Zeit"  
Bevergern, St. Marien  
Orgel Sauer (1980), renoviert und erweitert Peters (2020)  
Führung, Minikonzert, Portativ zum "Antesten"  
 

2. Station  "Ein seltenes Original"  
Kattenvenne, ev. Kirche 
Orgel Rohlfing (1892), Orgel im völligen Originalzustand 
Minikonzert, Erklärung der besonderen Technik (u.a. Röhrenpneumatik) 
 

3. Station  "Unter einem Dach - Von der Idee zum Instrument"  
Orgelmanufaktur Peters in Glandorf 
Führung durch die Werkstatt, Probestimmen an einer Intonationslade u.a.  
 

Zu den einzelnen Stationen wird ein Videoproduktion erstellt. Der Link da-
zu wird zeitnah veröffentlicht und kann auf unserer Homepage abgerufen 
werden. 
 

Verantwortliche Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde St. Reinhildis Hörstel 
Ev. Kirchengemeinde Kattenvenne 
Orgelmanufaktur Peters, Glandorf 
Regionalkantor Andreas Wermeling, Leitung 
 

www.orgeltag-westfalen.de      www.andreaswermeling.de 
 
Für Fragen steht Herr Andreas Wermeling unter Tel. 05971- 83583 gerne 
zur Verfügung. 
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  Kinderferienprogramm 
 
Gern möchten wir uns wieder am Kinderferienprogramm der Gemeinde Li-
enen beteiligen – soweit das die Corona-Schutzverordnung zulässt. Wir 
haben viele Ideen und möchten den Kindern die Gelegenheit bieten, in ei-
ner kleinen Gruppe etwas zu erleben. Aktuelle Infos gibt es auf der Home-
page der Gemeinden Kattenvenne und Lienen.  
Annika Kipp, Nicole Hollenberg, Elke Theis, Verena Westermann 
 
 
Diakoniesammlung vom 5. bis 26. Juni 2021    
 

„Du für den Nächsten“ – so lautet das Motto bei der Diakoniesammlung. 
Auch in diesem Jahr 2021 dürfen wir nicht müde werden auf unsere 
Nächsten zu achten und uns gegenseitig anzuspornen. Das ist auch Auf-
gabe der Diakonie: Achtgeben und Anspornen! 
 

Wenn uns das Virus eines gelehrt hat, dann das, was auch bereits bei den 
Adressaten der Hebräer geschrieben steht: „Lasst uns aufeinander achtha-
ben und einander anspornen zur Liebe und zu guten Werken“ (Hebr. 
10,24) 
 

Damit auch Sie weiterhin für die 
Diakonie spenden können, haben 
wir einen Flyer mit Zahlschein zum 
Gemeindebrief gelegt und hoffen, 
dass sich wieder viele von Ihnen 
an dieser kontaktlosen Alternative 
beteiligen.  
 

Herzlichen Dank im Voraus an alle 
Spender! 
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Ein neuer Organist in unserer Kirchengemeinde 
 

Nach über 30 Jahren Dienst in den Kirchengemeinden Lienen und Katten-
venne ist Harald Overmeyer zum 1. April in den wohlverdienten Ruhestand 
eingetreten. Im letzten Gemeindebrief wurde daher eine Stellenanzeige 
veröffentlicht, mit der die Gemeinden eine*n Nachfolger*in gesucht haben. 
Wir freuen uns sehr, dass wir diesen schnell gefunden haben:  
 

Ab dem 1. Juni versieht Herr Fi-
lip Peoski die Stelle als Kirchen-
musiker in unseren beiden Ge-
meinden. Herr Peoski ist 36 
Jahre alt und lebt zusammen 
mit seiner Frau und seinen bei-
den Kindern in Lengerich.  
 

Gebürtig stammt er aus Maze-
donien und hat dort an der 
Hochschule für Musik in Skopje 
studiert. Abgeschlossen hat er 
sein Studium als Master-
Diplompianist. Herr Peoski ar-
beitete dann zunächst als Kla-
vierlehrer an der Städtischen 
Musikschule in Prilep, bevor er 
im Jahr 2013 zusammen mit 
seiner Frau, die ebenfalls Pia-
nistin ist, nach Deutschland 
kam.  
 

Seit 2015 betreiben die beiden 
in Lengerich eine private Musik-
schule und unterrichten hier vor 

allem Kinder und Jugendliche im Klavierspielen. In der evangelischen Kir-
che in Hohne gab Herr Peoski gemeinsam mit seiner Frau bereits Konzer-
te, sodass ihm das „Umfeld Kirche“ nicht fremd ist. Zeitlich lassen sich die 
beiden Stellen wunderbar miteinander vereinbaren, da er in der Musik-
schule nur wochentags unterrichtet. Im Moment ist der Diplompianist selbst 
noch einmal Schüler und lernt beim Lengericher Kantor Marco Johanning 
das Orgelspielen, um das Instrument nicht nur mit den Händen, sondern 
auch mit den Füßen zu beherrschen.  
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Filip Peoski freut sich sehr auf die neue Aufgabe. Schon im Berwerbungs-
gespräch gab er an, dass ihn die Stelle sehr reizen würde. Da er oftmals 
den ganzen Nachmittag unterrichten würde, käme das eigene Spielen meist 
zu kurz. Als Organist hat er hierzu viele Möglichkeiten. Darüber hinaus freut 
er sich, die Arbeit der Kirche musikalisch zu unterstützen und neue Leute 
kennenzulernen. Am liebsten spielt er Klassik oder Barock, vor allem Stü-
cke von Johann Sebastian Bach mag er sehr gerne. Er ist aber auch offen 
und flexibel für alles andere. 
 

Ab sofort ist Filip Peoski in unseren Gottesdiensten zu hören. Wir freuen 
uns sehr auf die gemeinsame Zusammenarbeit und wünschen ihm für sei-
nen Start alles Gute und Gottes Segen. 

Lena Stubben 
 
 

Neuer Organist 
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Frauenhilfe 
 

Bisher haben wir noch abgewartet: die Inzidenzwerte waren im Mai erschre-
ckend hoch und daher waren private Zusammenkünfte aus mehreren Haus-
halten nicht möglich. Inzwischen wird es Sommer, das Wetter wärmer, so 
dass wir uns hoffentlich draußen treffen können. Im Sommer lockt zwar für 
viele von uns auch der Garten, aber wir möchten uns auch wiedersehen, 
Neues erfahren, Anteil nehmen, einen geselligen Nachmittag genießen.  
Wir teilen uns wieder in die Gruppen A und B! 
 

Vorläufige Termine sind:  
 
    09. und 23. Juni 

    07. und 21. Juli 
    04. und 18. August 
 
Aktuelle Informationen erfahren Sie wie immer auf unserer Homepage, in 
den Westfälischen Nachrichten oder auch per Telefon.  

 

Frauenhilfe 

Frauenhilfstreffen im Sommer 2020 
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Leitende Gremien dürfen tagen. Also sind wir monatlich zusammengekom-
men, um unseren Amtsgeschäften nach zu kommen.  
 

In zwei Sitzungen haben wir uns mit der Erstellung eines Präventionskon-
zeptes gegen sexuellen Missbrauch beschäftigt. Pfarrerin Britta Jüngst, Vor-
sitzende des entsprechenden Arbeitskreises im Kirchenkreis Tecklenburg, 
hielt am 8. April ein Einführungsreferat. Sie zeigte noch einmal die Notwe-
nigkeit eines solchen Konzeptes auf, in dem es nicht darum geht, Haupt-  
oder Ehrenamtliche zu verdächtigen, sondern mögliche Täter abzuschre-
cken und deutlich zu machen, dass solch menschenverachtendes Tun in 
unserer Gemeinde keinen Platz hat. Unser nächster Schritt ist die Grün-
dung einer Arbeitsgruppe aus interessierten Gemeindegliedern, die aus un-
terschiedlichen Tätigkeitsfeldern kommen. Aufgabe dieser Gruppe wird es 
sein, ein Schutzkonzept passgenau für unsere Gemeinde zu schreiben. 
 

Immer auf dem Laufenden bleiben wir, was notwendige Maßnahmen be-
züglich der Corona-Pandemie betreffen. Es geht um unsere Veranstaltun-
gen, aber auch um die Arbeitsbereiche und den Schutz unserer Mitarbei-
ter*innen. 
 

Es ging um die notwendige Verkehrssicherheit in der Lindenallee für unsere 
Kindergartenkinder. Die Gemeinde Lienen hat sehr schnell das Ihre dazu 
beigetragen, indem in der Lindenallee zwei Buckel gepflastert wurden. Mit 
gutem Erfolg! Jetzt wollen wir natürlich auch das Unsere leisten und die Zu-
wegung vom Bürgersteig zum Parkplatz am Gemeindehaus für unsere Kin-
der sicherer machen.  
 

Wir möchten auch die Flüchtlingsarbeit der Gemeinde Lienen unterstützen. 
Darum haben wir beschlossen, Räumlichkeiten für Beratung und Gesprä-
che zur Verfügung zu stellen, wenn sie gebraucht werden.  
 

In der Zeit, in der noch keine Gottesdienste gefeiert wurden, haben wir ent-
schieden, die vorgesehenen Kollektenzwecke mit einer üblichen Kollekte 
aus der Diakoniekasse zu unterstützen.  
 

Wir beginnen wieder mit der Feier der Gottesdienste am 30.05. möglichst 
draußen. Bitte die Maske nicht vergessen!  
 

Die Kirchenmauer wird an der Einfahrt zum Haus Buchtorstraße 10 gekürzt, 
da mehrfach jemand dagegen gefahren ist, sich vom Unfallort entfernte und 
wir die Kosten der Instandsetzung tragen müssen. Das ist einfach ärgerlich.  

Aus dem Presbyterium 
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Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zum Datenschutz auf Seite 2! 



 

 

19  Gottesdienstplan 

Datum 9:30 Uhr Kattenvenne 11:00 Uhr Lienen 

06.06. Pfrin Verena Westermann Pfrin Verena Westermann 

13.06. Pfrin Verena Westermann Pfrin Verena Westermann 

20.06. Pfrin Lena Stubben Pfrin Lena Stubben 

27.06. 
Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
mand*inen 
Pfrin Verena Westermann 

Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
mand*inen 
Pfrin Lena Stubben 

04.07. Herzliche Einladung nach Lienen! 
Ökumenischer Gottesdienst „Lienen 
in Grün“ Pfrin Verena Westermann / 
Pfr. Peter Kossen 

11.07. Pfrin Verena Westermann Pfrin Verena Westermann 

18.07. Pfrin Dörthe Philipps Pfrin Dörthe Philipps 

25.07. Pfrin Margarete Steinmann Pfrin Margarete Steinmann 

01.08. Pfrin Lena Stubben Pfrin Lena Stubben 

08.08. Pfrin Lena Stubben Pfrin Lena Stubben 

15.08. Pfrin Lena Stubben Pfrin Lena Stubben 

22.08. Pfrin Verena Westermann Pfrin Verena Westermann 

29.08. 

09:30 Uhr Konfirmation 
Pfrin Verena Westermann 
 
11:00 Uhr Konfirmation 
Pfrin Verena Westermann 

Pfrin Lena Stubben 

04.09.  
15:00 Uhr Konfirmation 
Pfrin Lena Stubben 

05.09. Pfrin Verena Westermann 
10:00 Uhr Konfirmation 
Pfrin Lena Stubben 

                      Kurzfristige Änderungen vorbehalten!  Bitte entnehmen Sie die aktuellen Got-
tesdienste unserer Homepage kattenvenne.ekvw.de oder der Tagespresse! Wir weisen da-
rauf hin, dass während der Gottesdienste ein medizinischer oder FFP2-Mund/Nasenschutz 
getragen werden muss. Falls keine Gottesdienste in der Kirche gefeiert werden können, fin-
den Sie immer auf unserer Homepage ein Angebot zum Lesen und Anhören.  



 

 

Wir sind für Sie da! 

Pfarrerin, Lindenallee 1 

Verena Westermann 

Tel: 05484-96017  
verena.westermann@ekvw.de 

Gemeindebüro, Lindenallee 3 
Jutta Schnepper  
Mo und Fr: 9 – 13 Uhr 
Mi: 14 – 17:30 Uhr  

Tel:   05484-8202  
Fax:  05484-961696 
te-kg-kattenvenne@ekvw.de 
www.kattenvenne.ekvw.de 

Küster und Hausmeister 

Dietmar Bosse 

Mobil: 0157-7218 8942  

Ev. Kindergarten, Lindenallee 5 

Kirsten Gröner 

Tel: 05484-210 

Diakoniestation,  
Hauptstraße 8, Lienen 

Tel: 05483-73950 

Jugendreferentin, Lienen 
Annika Kipp 

Tel: 05483-7674 
jugendbuero-lienen@evju.de 

Unser Spendenkonto bei der Kreissparkasse Steinfurt: 

IBAN:  DE12 4035 1060 0041 0001 83 

 

 
Krabbelgruppe:  
 
 

Frauenhilfe:  
 
 
 
 
 
 

Kirchenchor:   
 
 
Posaunenchor:  

 

 
jeden Freitag von 09:00 - 10:30 Uhr 
im Gemeindehaus 
 

alle 14 Tage mittwochs in geraden KW  
um 14:30 Uhr im Gemeindehaus  
Hanna Peters (Tel: 05484-1213) und 
Gisela Hülsmeier (Tel: 05484-1488)  
 

Jeden Donnerstag um 19:45 Uhr  
Hanne Lötters (Tel: 0251-8718680) 
 

Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
Helmut Scherer (Tel: 05484-96030) 

 Gruppen & Kreise  
Die Treffen finden zurzeit nicht oder nur nach Absprache statt! 


